
 

Bildmaterial: © I.S.T Corporation  – 1 – 

TEXTINATION NEWSLINE 03.03.2020 

I N V E N T I N G  T E C H N O L O G I E S  N O  O N E C AN  C O P Yé  I .S .T 

NEUE HIGH-TECH FASERN UND GARNE FÜR DEN SPORT- UND FREIZEITMARKT 

 

Mit seiner Messepremiere auf der diesjährigen ISPO Munich Ende Januar 

ist einem Newcomer im Sportswear- und Outdoormarkt ein vielbeach-

teter Auftritt gelungen: Das japanische Unternehmen I.S.T Corporation 

stellte mit umfangreicher Augmented-Reality-Technik seine neue High-

Tech-Faser und eine einzigartige Spinntechnologie erstmals in Europa 

vor. In der Sportindustrie ist I.S.T nur wenigen bekannt, obwohl es in den 

letzten Saisons bereits erste Kooperationen mit namhaften Herstellern 

wie beispielsweise Patagonia gegeben hat. 
 

 

Den Fragen von Textination stellte sich die 

Geschäftsführerin, Toshiko “Toko” Sakane. Sie 

leitet das von ihrem Vater gegründete 

Unternehmen seit November 2016. Nach ihrem 

Bachelor in Soziologie / Humanwissenschaften 

arbeitete sie im Büro des Abgeordnetenhauses 

des japanischen Parlaments sowie des 

ehemaligen japanischen Ministers für 

Gesundheit und Soziales. Später war sie 

Geschäftsführerin der im Jahr 2000 

gegründeten I.S.T Corporation mit Sitz in Parlin, 

New Jersey, USA, einem Hersteller spezieller hochtemperaturbeständiger Harzmaterialien. 

    

I.S.T ist ein japanisches Unternehmen mit einer vergleichsweise jungen Geschichte. 1983 

ursprünglich als F&E-Company gegründet, sind Sie inzwischen ebenso in den USA und in  

China zu Hause. Wenn Sie sich jemandem, der das Un-

ternehmen nicht kennt, in 100 Worten vorstellen müss-

ten: Was macht Sie einzigartig? 

Der I.S.T-Konzern ist ein forschungs- und entwicklungs-

orientiertes japanisches Unternehmen für Werkstoffe, das 

sich über den Anspruch definiert, „Technologien zu erfin-

den, die niemand nachahmen kann“. Was uns in unserer 

Kompetenz einzigartig macht, sind die unternehmens-

eigene Entwicklung von Materialien, von Produktionsme-

thoden und fortschrittlicher Produktionstechnologien. 

Durch diese Komplettlösungsstrategie oder den End-to-

End-Lösungsansatz können wir verschiedene Vorteile 

erzielen, darunter die Entwicklung komplett originärer 

Produkte, die Sicherstellung der besten Qualitätskontrollen 

und vor allem die Entdeckung neuer Innovationen.  Stand auf der ISPO Munich 2020 
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I.S.T setzt sich dafür ein, ständig neue Technologien zu entwickeln, damit diese dazu beitragen 

können, das Leben der Menschen eindeutig zu bereichern. 

 

 

 

Ihr Slogan lautet: ñmake the impossible possibleò. In 

welchen Märkten und von welchen Branchen fühlen 

Sie sich besonders herausgefordert? Und mit wel-

chen Produktinnovationen für die Textilindustrie 

glauben Sie am meisten bewegen zu können? 

Der Schwerpunkt von I.S.T liegt auf der Sportartikel- und 

Bekleidungsindustrie, da die in dieser Branche verwende-

ten Materialien nach einem breiten Spektrum von Funktio-

nen verlangen, die wahrscheinlich unter extremen Bedin-

gungen eingesetzt werden. Wir finden es sowohl heraus-

fordernd als auch aufregend, unsere fortschrittlichen 

Innovationen anzubieten. Bezogen auf die Textilindustrie 

glauben wir, dass unsere KARL KARL™ -Spinntechnolo-

gie eine neue großartige Lösung für winteraktive Funktions- 

wäsche darstellt, da sie alle gewünschten Funktionen bietet, wie z. B. Wärme, geringes Gewicht 

und einfache Pflege. 

Eine zentrale Leitlinie des Unternehmens ist das Motto ĂInventing technologies no-one can 

copyñ. Patentschutz und eine konsequente Markenpolitik zeichnen Ihre Aktivitäten im 

Markt aus. Doch Patente können auslaufen und Marken kopiert werden, was macht Sie un-

kopierbar? 

Ein Patent oder eine Marke kann kopiert werden. Was es jedoch unmöglich macht, uns zu kopie-

ren, ist, dass unsere Kerntechnologien in unseren integrierten Prozess der Materialentwicklung, 

der internen Produktionsmethoden und der Weiterentwicklung der Produktionstechnologien einge-

bettet sind. Unsere KARL KARL™ -Technologie ist beispielsweise eine Spinntechnologie, die 
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mehrere Funktionen in einem Garn vereint anbietet oder auch auf alle Arten von Garnen und Hy-

bridgarnen angewendet werden kann. 

Es gibt einige andere Unternehmen, die behaupten, ihre Garne hätten eine ähnliche Funktion wie 

die unsrigen, aber dies sind immer nur einzelne Funktionen, die zudem einen spezifischen 

Garntyp verlangen. Darin liegt der grundlegende und bedeutende Unterschied zwischen unseren 

Technologien und jenen der Wettbewerber. Andere Unternehmen können möglicherweise eine 

einzelne Funktion von uns kopieren, aber es wird niemals dasselbe sein wie unsere Produkte, die 

das Ergebnis unserer integrierten Innovationen auf verschiedensten Ebenen sind. 

   

Zunächst darauf ausgerichtet, Technologien zu verkaufen, sind Sie inzwischen selbst ein 

bedeutender Faserproduzent. Darüber hinaus haben Sie in den letzten 15 Jahren - bei-

spielsweise im Woll-Markt - durch Übernahmen in Japan und China ihr Portfolio erweitert. 

Wo sehen Sie I.S.T als Player im Textilsektor 2030? 

So wie Sie ein GORE-TEX-Etikett an der Oberbekleidung sehen, würde ich gerne von I.S.T 

produzierte Marken auf jeder Sport- und Modekleidung sehen, und wissen, dass die Leute das 

sofort als Zeichen modernster Funktionsmaterialien erkennen. 

Auf der ISPO Munich 2020 waren Sie im Ja-

nuar diesen Jahres erstmals als Aussteller 

präsent, um die High-Tech-Faser IMIDETEX® 

und neue KARL KARLÊ Garne der Sportar-

tikel- und Outdoorindustrie vorzustellen. 

Was ist an diesen beiden Produkten so be-

sonders, und was macht sie für den Einsatz 

in diesen Märkten so geeignet?   

IMIDETEX®, das aus 100% Polyimidharz herge-

stellt und üblicherweise im Weltraum eingesetzt 

wird, weist verschiedene vorteilhafte Eigen-

schaften auf, die andere existierende Superfa-

sern nicht bieten konnten, einschließlich einer 

hohen UV- und Hitzebeständigkeit, geringer 

Wasseraufnahme und hoher Zugfestigkeit. 

Beispiele möglicher Anwendungen für den Out-

door-Markt wie bei Verbundwerkstoffen sind wi-

derstandsfähige und langlebige Golf- und Ten-

nisschläger, die den Aufprall auf den Spieler 

minimieren, oder ein Fahrrad, das in der Lage 

ist, Stöße, ausgelöst durch Bodenunebenheiten 

während eines langen und wettbewerbsorien-

tierten Rennens, zu absorbieren. 

Im textilen Bereich kann es als unglaublich halt-

bares Segel verwendet werden, das auch glei-  
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ßender Sonne standhält. Schließlich kann aus IMIDETEX®-Garn ein leichtes, aber superstarkes 

Seil hergestellt werden, dem Menschen ihr Leben anvertrauen können. IMIDETEX® bietet unter 

extremen Naturbedingungen hervorragende Eigenschaften. 

KARL KARL™ ist die patentierte Spinntechnologie, die einen Kernfaden mit einem anderen Fa-

den multipliziert. Durch die Ausdehnung der Garnstruktur selbst, werden Leichtigkeit und Wärme 

erreicht, so dass zwei scheinbar gegensätzliche Merkmale nebeneinander existieren. Diese 

Technologie kann auf Wolle, Baumwolle, Seide, Polyester, Nylon und andere angewendet wer-

den. Außerdem gibt es unzählige Möglichkeiten, neue Garne zu entwickeln, indem verschiedene 

charakteristische Garne kombiniert werden. 

Diese Materialien von I.S.T sind konkurrenzlos und bieten unendliche Möglichkeiten für komplexere 

Designs in der Sportmode-Szene. 

Chemiefasern haben es in einer Welt, in der aktuell 

besonders großer Wert auf Natur und natürliche Mate-

rialien gelegt wird, nicht immer einfach. Auf Ihrer 

Website postulieren Sie, I.S.T trage durch Chemie da-

zu bei, den Lebensstil der Menschen auf der ganzen 

Welt zu verbessern. Auf welche Argumente können 

Sie diese Aussage stützen? 

Unser brandneues Produkt, Faux-Fur, das mit der KARL 

KARL™-Technologie hergestellt wird, ist ein gutes Beispiel 

für unseren Beitrag, das Gleichgewicht zwischen natürlich 

und synthetisch zu bewahren. 

Echtes Fell ist zwar modisch, aber heutzutage ein Symbol 

für Tiermisshandlung. Um die Natur zu schützen, bietet un-  
ser KARL KARL™ Kunstpelz eine Alternative für die Mode und verhindert gleichzeitig, dass der 

Ozean durch die Verwendung von Mikrofasern verschmutzt wird. 

Auf welchen gesellschaftlich relevanten Themenfeldern sehen Sie in den nächsten 5 Jah-

ren besonders großen Innovations- und Handlungsbedarf? Wie ist Ihre Einschätzung, dass 

Ihr Unternehmen mit seinen Produkten dafür Lösungen anbieten können wird? 

Wir glauben, dass Leichtgewichtigkeit ein wichtiger Schlüsselfaktor für ein besseres Leben und für 

den Planeten ist, weil sie ermöglicht, Energie zu sparen und den Nutzeffekt zu steigern. 

Als ersten Schritt bringen wir unsere Leichtgewichts-Technologien wie IMIDETEX®-

Verbundwerkstoffe und die KARL KARL™-Technologie in Sportartikel und -bekleidung ein, um 

unseren aktiven Lebensstil zu unterstützen, bevor wir diese Technologien auf alle anderen Märkte 

ausweiten, die davon profitieren können. 
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Für Nachhaltigkeit gibt es die verschiedensten Definitionen. Kunden erwarten unter diesem 

Begriff alles ï von Klimaschutz bis Ökologie, von vor Ort-Produktion in der Region bis zum 

Ausschluss von Kinderarbeit usw. Was tun Sie, um diesen Begriff für Ihr Unternehmen mit 

Leben zu füllen und auf welche Aktivitäten und Zertifizierungen setzen Sie? 

I.S.T nimmt dieses Thema in jeder Hinsicht ernst. Wir erforschen und entwickeln konsequent 

Technologien und Materialien, die unseren Planeten und das Leben der Menschen unterstützen, 

und bringen nachhaltige Methoden und Materialien in unsere Prozesse ein. Gleiches gilt für das 

Einbringen nachhaltiger Methoden und Materialien in unsere Produktionsprozesse. So entwickeln 

wir beispielsweise ein Garn aus Zellulose, das aus gebrauchten Papieren und ohne schädliche 

Chemikalien für den Menschen hergestellt wird. Außerdem haben wir in eine hochmoderne Pro-

duktionsanlage mit geringen Emissionen investiert, um Polyimid-Materialien herzustellen.  

Was Wolle betrifft, sind wir nach dem RWS (Responsible Wool Standard) zertifizierte Garnspinner 

und verwenden RWS-zertifizierte Wollfasern. Bei Polyester verwenden wir GRS (Global Recycled 

Standard) zertifiziertes Recycling-Polyester und bei Baumwolle organische Baumwollfasern. Dar-

über hinaus legt unser Unternehmen Wert darauf, Materialien zu produzieren, die ewig halten, 

und keine Abfälle und/oder Materialien für den einmaligen Gebrauch zu produzieren. 

   

Woher erhalten Sie Ihre Inspirationen, an bestimmten Technologien oder Produkten zu for-

schen? Welche Aufträge oder Anfragen aus der textilen Lieferkette spielen dabei eine ent-

scheidende Rolle? 

Sie mögen denken, dass unser Leben bereits mit Dingen gefüllt ist und es nichts gibt, was wir auf 

dieser Welt nicht bekommen können. Und ja, wir haben alles. Es gibt jedoch einige Funktionen, 

die Sie sich zusätzlich zu diesen Dingen wünschen. 

Die ursprüngliche Idee bei der Entwicklung der KARL KARL™ -Technologie war, dass wir Funkti-

onen wie Leichtigkeit, Wärme, Schnelltrocknung und Pflegeleichtigkeit, wie sie Kunstfasern ha-

ben, auch für Naturfasern wie Wolle und Baumwolle verfügbar machen wollten, da Naturfasern 

ganz offensichtlich deutlich positiver für Mensch und Erde sind als Fasern auf Erdölbasis. 

Wir glauben an unsere Unternehmensmissionen und halten sie aufrecht: „Entwickle und fertige 

Produkte, die noch niemand zuvor ausprobiert hat“ und „Kümmere dich um Produkte mit hohem 

Mehrwert“. Unsere Inspirationen für Forschung und Entwicklung stammen aus unserer Überzeu-

gung, „einen Wunsch in die Realität umzusetzen“. Wir lassen uns nicht von anderen inspirieren. 

Unsere Innovationen inspirieren Kunden und den Markt. 
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Neue Wege zu gehen, bedeutet Entscheidungs-

freudigkeit, Überwindung von Ängsten - und damit 

auch Mut zum Scheitern. Nicht jedes Projekt kann 

gelingen. Über welche unternehmerische Ent-

scheidung sind Sie im Nachhinein besonders froh, 

sie getroffen zu haben? 

Tatsächlich gibt es für uns keine fehlgeschlagenen 

Projekte, weil wir nie aufgeben, bis jedes einzelne Pro-

jekt erfolgreich ist. 

Durch die Fortsetzung unserer ursprünglichen Unter-

nehmensmissionen „Entwickle und fertige Produkte, 

die noch niemand zuvor ausprobiert hat“ und „Sich 

Schwierigkeiten stellen“, die mein Vater, der Gründer 

von I.S.T, vor fast vierzig Jahren aufgestellt hat, haben 

I.S.T-Mitglieder, einschließlich mir, die Freude gelernt, 

Probleme zu überwinden und den Sieg zu spüren. 

Als ich das Geschäft übernahm, habe ich mir zum Ziel 

gesetzt, „auf den globalen Markt vorzudringen, um die 

Welt mit unseren Technologien zu inspirieren“.  

Aufgrund der kürzlich getroffenen Entscheidung, in den 

Markt für Sportartikel und Bekleidung einzusteigen und 

der sehr positiven Rückmeldungen auf der ISPO Mün- 

chen 2020, freue ich mich sehr, einen Schritt nach vorne in Richtung dieses Ziels gemacht haben. 

Das Interview führte Ines Chucholowius, CEO Textination GmbH  

 


